
Information und Beratung – 
Studienabschluss 



IST 

• Stipendienlandschaft 

• Infos für Zielgruppen zu wenig bekannt (SAS, 
OEAD Stipendien Datenbank) 

• Rechtliche Einschränkungen (z.B. Altersgrenzen) 

• Punktuelle Unterstützungsangebote für 
Abschlussarbeiten (Schreibwerkstätten etc.) 

• Karrierezentren 

• Kinderbetreuungseinrichtungen 

• Persönliche Gespräche bei Verzögerungen (kleine 
Institutionen) 

• Lücke: „Unbemerkte“ Drop Outs 



SOLL I 

• Niederschwellige Angebote (z.B. Uni Wien 
Einladung zu Veranstaltung/ Vernetzung) 

• Bessere Information/Öffentlichkeitsarbeit für 
Beratungsangebote (z.B. Karrierezentren, für 
Studierende mit Beeinträchtigung) auch später im 
Studium 

• Finanzierung von Informationsmaßnahmen 
koordinieren  und optimieren 

• Rahmenbedingungen von Informationsangeboten 
(z.B. passende Uhrzeit für Berufstätige) 

 



SOLL II 

• Rechtliche Rahmenbedingungen/Stipendien 
besser kommunizieren, v.a. SAS 

• Stipendiensystem verbessern (z.B. 
Altersgrenzen anheben, zusätzlich Darlehen?) 

• Kinderbetreuungsangebote ausbauen 

• Karrierezentren ausbauen, 
zielgruppenspezifische Angebote überlegen 

• Infoplattform zum Thema Studienfinanzierung 

• Unterstützungsangebote für Schreiben von 
Abschlussarbeiten ausbauen 



Wege der Implementierung 
• „Bürokratiewegweiser“ Studienabschluss 
• „Orientierungsveranstaltung“ für 

Höhersemestrige (Einbeziehung AbsolventInnen) 
• Bei Info-Veranstaltungen/Karrieremessen: (Junge) 

AbsolventInnen als Role Models 
• Potenzielle Drop-Outs kontaktieren: z.B. zu Info-

Veranstaltung einladen, persönliches Gespräch 
• Bessere Vernetzung innerhalb der Institutionen 

und zwischen Schnittstellen (z.B. AMS) 
• Mentoring für Studienabschluss 
• Vergütung von Betreuung von Abschlussarbeiten 
 an Abschluss verknüpft? 
 
 


